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Textliche Festsetzungen zum Bebauungsplan nWelzenwiler Straße" 

. A. Pla.r~ungsrechtliche Festsetzungen 

Hach § 9 Bat:gcse:.zbuc:, (3c.:.lGB) in der Fc.:;sung ·,.'C::,m 8> 12 .1986 

(EGBL. 22~3) 

der Fassu~g vo~ 23.1 .1930 (EGBL. I. S . : 32 ) wird festgesetz:.: 

1. Ar:. der baulichen N~tzunq 

(§ 9 p..bs. 1 Ziffer 1 B3.uGB u~ld §§ 1 - 15 Dc_ulfVO) 

Der räu.rnlicr_e Ge_ L.u ngsbel:eich des 3ebauungsplancs wird als 

Mischgebie~ ausgewiesen. 

In An~; enc Lng '/on § 1 ]\b5 . 7 Zi:fer ::. ~nd .2.bs. 8 ::;'2.U ~ VO h'':rd 

::: e .stge.setzt, daß im E ~c ~gesc ilO ß d(:=r Gebä.ude .1.:-1 der ZC'Je ;a. 

nür t~ ut zunge : J nach § 6 J:..'::Js. 2 Ziffer 2, 3 und 4 zulissig 

sir.d (3ü1::)- und Ven/alt'J.ngsrdumc; Einzelhandelsbetr':"ebe, 

Schank- LDd Spei sewirt schaftcn, Bctrie~c ~cs 3c~c~bcrgungs-

gewerbes, sonstige, '::20.5 h'::-hnen n::.cht ',,;e5er: t lieh s'cörende 

Gewerbebe~riebe) . 

Nach § 1 X;:;s. 3 B2UNVO wird festgeseezt J daß Ge.:rtenbaube-

t ::- iebe, Tankstellen und Vergnc.gungsstätten im Sin:-.8 des § 

4a Abs. 3 Nr. 2 Ea~NVO nicht zul~ssig si~~. 

J..:L:sn2hrllcn nach § 6 f".bs. 3 Bac.NVO für Ver'g:)ügungss-.:.dtte:1 

sind nicht Bes~andteil des Bebauungsplan (§ l<.bs. 6 

B2O.uNVO) • 



(§ 9 Abs. 1 Ziffer 1 3auGB in Verbindung ~it §§ 16 - 21 a 

i3auNVO) 

~as zulässige ~aß der baulichen Nutzung ergibt s~c~ aus der 

N~tz~ngsschablo n e im zeichnerischen Teil des Beba~u~gspla-

E~ ne Überschre':'tung der nach § 19 .c,bs, 4 BauNVO 2uläs~igcn 

Grundfläcne kann ii:.us~Jah.:Tts .. ~'cise bis zu einer Grundfläch211zah:L 

mit ~~sse ~ d ur ch . äs3igen Ee l ~gpn h er gc5~cllt werden und un-

ter irdische ,:;nl age:-l Lna. f:nlagen'L.ei.le e.lne brdUh:::rdeckun:j 

von minc.es~ens 1 in erhalte:1. 

D2S dr i t te \'011g125ch03 ;r:uß i:n Dach r 2 U!n c.es GGbäuc.es liegen, 

::;. BaL'weise 

(§ 9 Abs. 1 Zi f f e r 2 3a~GB end § ~2 B~LNVO) 

mi t e i ner zulässigen Gebä ~ ~e l änge bis zu 90 mt fe stges~ t zt. 

I~ . St el_pldtze 

Stcllplatzanlagen und mehr a_s 2 Stellplätze sind ~n Farn 

\Ion _ a.,rk taschen Di t einer geDü!l'.lE:;l~f::'n 2uf2.h:cc von der 

Erschließungsstraße herzu~te l len. 

S. Pf l anzgebot 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauG3) 
. 

~ie im zeichnerischen Teil des Bebauungsplanes ausgewi ese-

nen ?flanzgebate sind mit einheimischen und standor~gercch­

ten Bä.ume u.:id SträucheI"I1 zu ree_lis':"eren. Die Pi lcmzungen 

sind ti2.ch ~.bgang entsprechend zu ersetzen. 

nie ~ieht ~berbau~arc Gru~dstilcksfläGhe zwischen der n~rd-

lichen 3a~grenze und der Welzenwiler straße darf mit Aus-

nah~e der zulässigen Stellplätze nach 2iff. A 4 / der 

Zugänge l2.nd Zufahrten :-licht befestigt herges':ellt werden. 

Diese Fläche 1St landschaftsgärtnerisch als Gr~nfläche 

anzulegen. 



B. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen 

nac~ § 73 der Landesbauordnung für Baden-Württenberg (LBO) in 

der Fasseng vo~ 17.12 1990 (GBL. S. ~26) wir d festgesetzt: 

1 i:lachqestal L .. ng 

Dachforn, - ~nd D2~hneig u ng (siehe Planeil trag) 

! 

r-~ . ~ .. ~ ... ~,----~----~,~ .. ,,~.:~--~~--. __ -.. ~.::,~:~::::::::::::::====:=: = :=="::i:=:= =~ --- _ ~' _ ·'-_- · :::·C:C.:::::::::::::~ 
2 T rau ~- { F i r sth~~c 

:::.eb~l.: 'J ngspli3.nes festgesetzt. -;)i~ Bezug.sp Gnk·.::e erqeben SC;) 

aus cen Sc he m a s c h ni ~ t (v~rgl . Zcichenerkl~rung). 

Die Vcrwend~ng von gl~nzenden Materialien und grellen 

Farben ist ~icht zul~ssig. 

4 ','/erbean lagen 

.',\lerbeanlagcn sind nur all der: Stä.tte der Le:':.stung und untc:r-

halb der Traufe der Gebäude zul~ssig . 

. ;1),n12ge:1, die zen p.nschla.g \~on Plakaten L.:..nd ZU1- .'".ufnahme von 

andere!'! :v,;erbe'""irks2...rnen Einrichtu.nge:l bestim.rnt sind f Silid l:TI 

?langcbiet oich~ zulässig, 

C. Hinweis 

Flä.chen 1 bei öene!! der Verdacht besteht, daß di e B::'d.e n mi:::. 

ünwel tgefihrdenden Stoffen ::::e 1 aste t sind I sind .:..m zeichner i-

sc~e:l Teil des :Scbauungspl2.nes gekennzei.chne'c. (§ 9 Abs 5 

Bau(3) 



VERFAHRENSVERMERK E: 
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 
Der Gerr:emdc ra t d e r Universitatsstlicll Tübin ye n hät ö l7l 08 .02.1988 be5chlossen , den 

~~~~~~~~~~~~~~~ ~ .~~~~----~~ 
I "O dl gEi Ö <:' LC' T1t'g U ~ "-- --------l 

o rtsub i ich bekann tgen-'nch I . 

BÜRGERBETEILIGUNG 
Die Elürgerbeteiligung ';] emal~ § 3 .Abs. 1 t3 au GB c 1ü :yl e irl l Ri::IllIT lell einer InforrmHionsveranst al -
tung am 01.03.1988 und ir J e r Zeil von 02.03.1986 bis 18.03.1988 
r ~ lit Gelegenhei t zur Äußerung sowie Erorterung der Planung. 

BETEILIGUNG DER TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE 
Oie T räger offen t licher Bela'lge livurden gemäß § 4 Abs. 1 8auGB bei de r-Aufslell\J ng des Be· 
bauungsp lanes am 24.02.1988 bete i l igt. 

AUSLEGUNGSBESCHLUSS 
Der Planungs3usschuss des Gemeinderates der Universitätssfadt lübingen hat 3m 18.06 .1 991 den 
'3ebauungsplan als Entwurf gebilligt und seine öffentliche Auslegung gemä~ §3 Abs. 2BauG8 beschlossen , 

ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 
Der Bebau w 1Qsp ian Ent\NUrf m it ßegrundu ng h(l t gemäß § 3 Abs. 2 8 3uG B 'l ach vorheriger 
ortsüblicher Bekanni friilc hung ci/" I 05.07 .1991 
in der Fassung vo rn05 .06.19 91 von 22 .07. ' 991 b iS 30.0B .1991 
in der Fassung vom 30.10.1991 von bis 
öffentl ich ausgelegen . 

SATZUNGSBESCHLUSS 
Der Gellleindercil der Unive rsi ti:ltss1adl Tübmsen hat am 2.12.1991 den ßebauuflusp !;.lJl 
gemä ß § 10 OauG B, § /3 L andesbauor-dnunq und '34 Gf!rl1eil1ueordl1 urli] als Satzung beschl ossc'-, . 
M ai ~ ge b e nd ist de'- LJgep lan tl 1 SOG .. ni l leidtne rischer und textli chen Fes tsetzunge n in rJ p. r 
Fassung vo m 5.6.19911 30.10.1991 so'V"ie die Begr:.i r·dung 
vom 5.6.1991/30.10.1991 

Die Durchfüh rung der o.g. Verfahrensschritte w i t'd be s ~ ätigt : 

Tübingen. den 9.12.1991 

ANZEIGEVERFAHREN 
De - 8ebauungsplan vvu rde gernats § 11 BZlu G B dem Regierungspri:lsid ium TLibingen angezel qt. 
D03 f\nzcig8vcrtohren WUr-(je mit Vf: rfii glJ ng vorn 29.01.1992 NI. ,,2-32/2552-1-1099. 
abgeschlossen. 

AUSFERTIGUNG 
TUbingen , den 26.02.1992 

INKRAFTTRETEN 
Die Durchführur ~ ~ des Anzeigeveli ahrens WlH dE! uema ß § 12 BauGB am 7.8.02.1992 Drt s· 

ubl ich bekilnntgernachl. 
Mi l d ieser BekänntmachLng INurde der 8cbouungsp!an rp.c htsvp.rbilldi ich 

Tübingen , den 28.02.1992 

(BarthJ ( r fOR",I"I',) 

S~adtoberbaurat S~ad t btlbd i . ckt3r 
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Die Übereinstimmung der Planunterlage mit dem Liegenschaftskataster im Sinne von § 

Planzeichenverordnung (PlanZVO) wird bescheinigt : 

TÜBINGEN, DEN 03.06. 1991 

STADTVE MESSUNGSDIREKT R 





 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


